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Textliche Ergénzung

(Gélinde zwischen Werler StraBe u. Carl-Schmdle-StraBe)

BPlan Nr.

L A.) Festsetzungen iiber die HuBere Gestaltung der baulichen Anlagen

1
: A
1.) Kniestdcke (Drempel) diirfen in den Mischgebieten nicht hoher als :
50 cm sein. Durch geniigend groBen Dachiiberstand ist die Drempel~- : : ‘ \ ] \ :
; g - g : . - ! \ = . 3 ; 5
hthe abzuschwéchen. - ‘ 5 : ’ 7 : T 1 ‘ ) : '
2.) Dicher
a) Dachform in MI-Gebieten: Satteld&cher ‘|
in GE-Gebieten: keine besonderen Festsetzungen
b) Dachneigung in MI-Gebieten: 25 bis 35 Grad
in GE-Gehieten: O bis 30 Grad
¢) Dachdeckung in MI-Gebieten: Dunkelbraune Dachziegel .
in GE-Gebleten: Dunkelfarbige Dachdeckung, :

im iibrigen keine besonderen

Festsetzungen.

3.)-Ausnahmen: Von den Festsetzungen des Abs. A Ziff., 1 u. 2 kinnen ge-

mdl BBauG § 31 (1) im Einzelfall Ausnahmen zugelassen werden, wenn

sie die Grundziige der Planung nicht beriihren, das Gesamtbild nicht

stdren und fiir die betroffenen und benachbarten Grundstiicke nur

von unerheblicher Bedeutung sind.

Festsetzung von Sichtdreiecken

Imn Bereich der im Bebauungsplan gekennzeichneten Sichtdreiecke sind
Sichthindernisse von mehr als 70 cm Hdhe iiber Fahrbahnoberkante unzu-

ldssig.

Immissionsschutz

In den in der Planzeichnung ndrdlich der Kékuléstrale und Sstlich der
StraBe "Op de Hochte'" als Gewerbegebiet ausgewiesenen Flichen sind nur
solche Betriebe zulidssig, die keine wesentlichen L#rm-, Rauch-, Staub-

oder Geruchsbeldstigungen fiir die Umgebung darstellen.

Menden, 5. Mirz 1968
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| | MARBSTAB 1 500 rechtsverbindlich am 19.11.2005

S | | e Fur den gesamten Planbereich gilt die Verordnung uber die

| | bauliche Nutzung der Grundstucke (Baunutzungsverordnung

: | - BauNVO) vom 23.01.1990 (BGBI. |. S. 132) in der zum
| | | Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses geltenden Fassung.

F’lur:_&
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1. Änderung bitte auf den Text klicken
Polygon

Textfeld
 
 1. Änderung


https://www.menden.de/fileadmin/user_upload/Leben_in_Menden/Stadtplanung/Aenderungen/BP_6_Zwischen_Werler_Strasse_und_Carl-Schmoele-Strasse_1-AEnd.PDF
Textfeld

 2. Änderung:
 rechtsverbindlich am 19.11.2005

Für den gesamten Planbereich gilt die Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) vom 23.01.1990 (BGBl. I. S. 132) in der zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses geltenden Fassung.

Stempel

BPlan Nr 135/I bitte auf den Text klicken
Polygon

Textfeld

 BPlan Nr. 135/I

https://www.menden.de/fileadmin/user_upload/Leben_in_Menden/Stadtplanung/Bebauungsplaene/BP_135-1_Nordtangente_obere_Ebene_01.PDF



